
 
 

  
  

S t a a t s a n wa l t s c h a f t  H a mb ur g  
 D e r  L e i t e n d e  O b e r s t a a t s a n w a l t  

 
 

AUSLOBUNG 
 
 
Die Staatsanwaltschaft Hamburg ermittelt wegen des Verdachts des versuchten Mordes, 
der versuchten Brandstiftung mit Todesfolge sowie der gefährlichen Körperverletzung 
und fahndet nach  
 
einem oder mehreren unbekannten Tätern. 
 
Am 13.10.2022 gegen 01.03 Uhr kam es zu einem Brandanschlag auf ein Mehrfamilien-
haus in Hamburg, im Steenwisch 101, in dem sich unter anderem die Schule der Islami-
schen Republik Iran befindet. Der oder die Täter kippten eine Flüssigkeit als Brandbe-
schleuniger in ein Oberlichtfenster und entzündeten diese. Dadurch kam es zu einer 
Verpuffung. Zum Tatzeitpunkt hielten sich sieben Personen in dem Gebäude auf, wovon 
zwei durch die Verpuffung verletzt wurden.  
 
Sollten Sie Informationen zur Tat oder dem/den noch unbekannten Täter/n geben kön-
nen, melden Sie sich bitte umgehend bei der Polizei Hamburg. 
 
Für Hinweise, die zur Aufklärung der Tat und zur Identifizierung oder Ergreifung des 
Täters/der Täter führen, wird eine Belohnung in Höhe von  
 
5.000,- Euro (in Worten: fünftausend Euro) 
 
ausgesetzt. 
 
Die Belohnung ist ausschließlich für Privatpersonen und nicht für Beamte bestimmt, zu 
deren Berufspflicht die Verfolgung strafbarer Handlungen gehört. 
 
Sachdienliche Hinweise nehmen  
 
alle Polizeidienststellen, 
 
das Hinweistelefon der Polizei Hamburg (040 / 4286 56789) 
 
oder das 
 
Landeskriminalamt Hamburg, LKA 73 
- Staatsschutz - 
Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg 
E-Mail: staatsschutz@polizei.hamburg.de 



 
 

 
entgegen. 
 
Die Zuteilung und Verteilung der Belohnung erfolgen unter Ausschluss des Rechtswe-
ges. 
 
 
 
Hamburg, den 11. April 2023 
 
 
 
gez. 
Dr. Anders 


